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Der neue Grandland X ist ein echter Hingucker. Mit seinem
athletischen SUV-Look wird er allen den Kopf verdrehen.
Entdecken Sie Premiumdesign, hochwertige Materialien im
Innenraum und innovative Assistenzsysteme.
flAdaptives Fahrlicht mit LED-Technologie¹
fl360-Grad-Kamera¹
flsensorgesteuerte Heckklappe¹
flErgonomiesitze mit Gütesiegel AGR (Aktion Gesunder

Rücken e. V.)¹

Jetzt Probe fahren und beeindrucken lassen!

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Grandland X, Edition, 1.2 Direct Injection
Turbo, 96 kW (130 PS) Start/Stop Manuelles 6-Gang-
Getriebe

Monatsrate 179,– €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 2.900,– €, Überführungskosten:
725,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 9.344,– €, Laufzeit: 36 Monate, mtl.
Leasingrate: 179,– €, Gesamtkreditbetrag (Anschaffungspreis): 26.200,– €, effektiver
Jahreszins: 1,99 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 1,99 %,
Laufleistung (km/Jahr): 7.500.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie geson-
derter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach Vertragsende (Freigrenze
2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 725,– € sind nicht enthalten und
müssen an Auto Weber separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die
Auto Weber als ungebundener Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht
Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl.
MwSt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,4-6,0;
außerorts: 4,9-4,5; kombiniert: 5,4-5,1; CO

2
-Emission,

kombiniert: 124-117 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).
Effizienzklasse B
¹ Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

Auto Weber
Gewerbestr. 7

90579 Langenzenn
Tel.: 09101/7908
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1. Vorstand
Roland Schwarzott
 (0 91 01) 62 89 Vorstandschaft

Nahtlose Nachfolge des TSV - Sportheimswirts 
„Hermes“ geglückt

in den letzten Wochen hat uns unser beliebter Sportheimwirt 
Evangelion „Hermes“ mitteilen müssen, dass ihm eine Wei­
terführung seiner Aktivitäten für den TSV Langenzenn nicht 
mehr möglich ist. Seine unterstützenden Eltern sind nicht 
mehr in der Lage die vielfältigen Aufgaben zusammen mit 
ihm zu meistern. Zusammen mit ihm wurde eine möglichst 
nahtlose Nachfolge angestrebt. Die Nachfolge ist geklärt. 
Nahtlos wird ab 01. Dezember 2017 eine junge Pächterin das 
„Zepter“ als neue Sportheimwirtin in die Hand nehmen. 

Paschalia Thoedorou wird zusammen mit ihrem Bruder Lef­
teris und den Eltern die Gaststätte betreiben. Paschalia und 
Lefteris werden im Service tätig sein. Die Mutter Georgia wird in der Küche „regieren“. Der Vater wird bei 
Bedarf zur Verfügung stehen. Hermes hat ebenfalls zugesagt, dass er zur Einarbeitung die Familie tatkräftig 
unterstützt. 

Paschalia wird die Speisekarte und Öffnungszeiten vom Vorgänger erst mal übernehmen. Die bereits vereinbar­
ten Abteilungsfeiern und Buchungen werden von Paschalia und ihrer „Mannschaft“ übernommen und gerne 
erfüllt. Auch die gewohnte Telefonnummer (0 91 01) 90 19 76 bleibt bestehen. 

Wir dürfen Euch bzw. Sie bitten, der neuen „Mannschaft“ das nötige Vertrauen zu schenken und eifrig von 
der Gastfreundschaft gebrauch zu machen. 

Vielen Dank und mit sportlichen Grüßen
Eure/Ihre Vorstandschaft des TSV 1894 e.V. Langenzenn

Liebe Mitglieder, liebe Leser, 

Frohe Weihnachten!
Der TSV 1894 Langenzenn bedankt sich bei 

allen ehrenamtlichen Helfern, Betreuern und 
Übungsleitern sämtlicher Abteilungen und 

wünscht allen Lesern ein frohes Weihnachtsfest, 
geruhsame Tage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Abteilungsbericht
TSV 1894 Langenzenn e.V. 

Abteilungsleiter
Georg Schönleben 
 (0 91 01) 81 07

Thomas Reichel 
 (01 60) 90 64 90 67

Bei der 1. Mannschaft hat man nach Ende der 
Vorrunde nicht alles erreicht was sich die Mannschaft 
und Trainer Rino Letizia als Ziel gesetzt hat, gegenüber 
dem Vorjahr in der Saison 16/17 hat man sich stark ver­
bessert. Zum Auftakt gab es eine Niederlage gegen 
Neuendettelsau, dann aber folgten Siege gegen Wil­
hermsdorf, Wernsbach/Weihenzell und Veitsbronn. 
Remis gegen Heilsbronn und Dietenhofen, sowie eine 
1:0 Niederlage gegen Laubendorf. Dann eine happige 
Niederlage in Hagenbüchach die gut“verdaut“ wurde. 
Denn die Spiele gegen Diespeck, Petersaurach, 
Puschendorf und Weissenbronn wurden alle siegreich 
beendet. Trainingsteilnahme ist weiterhin hoch und 
auch außerhalb des Spielfeldes wird einiges zusammen 
absolviert.

Bei der 2. Mannschaft startete man unter dem 
neuen Trainer Sven Güttler gut in die neue Saison 2017-
18. Mit 2 hohen Siegen gegen TSV Sack und Türk SV 
Spielrunde ging es los, dann ein Remis gegen Kleeblatt 
99. Auch Seukendorf hatte im nächsten Spiel keine 
Chance, gegen den Tabellenzweiten Bosna Nbg gab es 
ein Remis. Durch 2 spielfreie Wochen kam die Mannschaft 
dann aus dem Rhythmus. Das Derby gegen den SFL und 
in Boxdorf verlor man unnötig. Das Heimspiel gegen 
Wachendorf war wieder ein klarer Sieg. In Buch und 
gegen Fortuna verlor man, danach war die Vorrunde zu 
Ende. Nun heißt sich gut auf die Rückrunde vorbereiten.

Bei der A-Junioren war es ein Neustart als 
A-Juniorenmannschaft in der neuen Saison 2017-18 
wieder am Spielbetrieb in der Kreisgruppe dabei zu sein. 
In der SG mit Emskirchen und Wilhelmsdorf wird zwar 
fleißig trainiert aber es klappt noch nicht so richtig. Es 
wird gut mitgespielt aber am Ende nehmen die Gegner 
zu oft, unnötig die Punkte mit. Es gibt für die junge 
Mannschaft, die zu großem Teil aus B-Junioren besteht 
noch viel zu tun.

Bei den B-Juniorinnen wurde sich eifrig und konzen­
triert auf die neue Saison 2017-18 bei den B-Juniorinnen 
vorbereitet. Mit neuen Übungen und intensiven takti­
schen Anweisungen, sah man in den Spielen schon eine 
Steigerung gegenüber dem letzten Jahr. Leider ist es 
auch so dass unsere Mannschaft mit vielen jüngeren 
Spielerinnen besetzt ist und gegen ältere und körperlich 
stärkere Mannschaften antreten muss. Es werden auch 
noch Spielerinnen gesucht und man kann unverbindlich 
mittrainieren.

Bei den C-Junioren hat sich die Spielgemeinschaft 
mit dem TSV Wilhermsdorf super entwickelt. Trainer 
und Spieler verstehen sich gut und sind schon zu „einer 
Mannschaft“ zusammengewachsen. Das zeigt sich auch 

Die Bilanz der Vorrunde der Saison 2017-18…
in der Trainingsbeteiligung und in der Tabelle. Nach 
Ende der Vorrunde steht man auf dem 4. Platz in der 
Tabelle. Jetzt ist „Halle“ angesagt und ab März wieder 
am Platz.

Bei den D9-Junioren läuft es in der Vorrunde nicht 
so gut, trotz Bemühungen der Spieler klappt es bei den 
Spielen nicht so recht. Es wird zwar gut trainiert, fleißig 
geübt und vom Trainer auch alles erklärt aber trotzdem 
wird es in den Spielen nicht umgesetzt.

Bei den E1-Junioren lief die Vorrunde nicht optimal 
ab, aber es wurde der 3. Platz erreicht. Trotz aller 
Bemühungen klappt halt nicht immer alles, man muss 
da auch mal Geduld haben und weiter fleißig trainieren. 
Auch hier Hallentraining und Turnierteilnahmen.

Bei den E2-Junioren war man in der Vorrunde sehr 
erfolgreich, 6 Spiele wurden gewonnen und 1x 
Unentschieden gespielt, damit hat man den 1. Platz 
erreicht und auch die „Herbstmeisterschaft“ geholt. 
Jetzt kann man sich auf die Hallenrunde konzentrieren 
und danach wieder auf die „Freiluftsaison“ um den 1. 
Platz in der Rückrunde zu verteidigen.

Bei den F1-Junioren war es nicht leicht in der 
Vorrunde, da man als F2-Mannschaft bei den F1 mit­
spielen muss. Aber es wurde gut mitgespielt und auch 
einige Spiele gewonnen. Es wird mit Begeisterung trai­
niert. Im Winter gibt es Hallentraining und Turniere.

Bei den G1-Junioren wird auch in dieser Saison an 
der Spielrunde teilgenommen. Die neuen Trainer sind 
Dieter Strecker und Thomas Schneider die unseren 
kleinsten „Fußballer“ mit einfachen Ballübungen und 
Laufspielen den Spaß am Fußballspielen vermitteln. Von 
November bis März wird in der Turnhalle der Mittelschule 
trainiert. Gern gesehen sind „kleine Kicker“ die mitspie­
len wollen, einfach mal mittrainieren.

Danke an alle Spieler, Spielerinnen, Trainer, Betreuer, 
Eltern, Sponsoren, dem Vorstand für das Engagement 
für „unsere Abteilung“.

Frohe Weihnachten und ein Gesundes Neues 
Jahr 2018 wünscht die Fußballabteilung,

Georg Schönleben, Thomas Reichel
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Abteilungsbericht
TSV 1894 Langenzenn e.V. 

Abteilungsleiter
Georg Schönleben 
 (0 91 01) 81 07

Thomas Reichel 
 (01 60) 90 64 90 67

3. Hallen-Cup des TSV 1894 Langenzenn
15.02. – 18.02.2018

Zur 3. Auflage des Hallen-Cups der Fußballjugend des TSV Langenzenn verlängern wir unser Turnier 
um 1 Tag. Von Donnerstag, 15.02.18 bis Sonntag 18.02.2018 werden an 4 Tagen, 8 
Turniere ausgetragen. 

Mehr als 50 Mannschaften und über 500 Nachwuchsakteure versprechen spannende 
Spiele und Hallenfußball-Atmosphäre vom feinsten.

Los geht das Turnierwochenende am Donnerstag, 15.02.18 um 19:00 Uhr mit dem Turnier der 
B-Junioren. Am Freitag sind dann die C-Junioren an der Reihe.

Weiter geht es am Samstag mit den Turnieren der G-/F- und D-Junioren. Den Abschluss machen 
am Sonntag die E1- und E2-Junioren sowie unsere B-Juniorinnen werden mit ihrem Turnier 
das Wochenende komplementieren.

Die Jugendabteilung des TSV Langenzenn würde sich sehr über zahlreiche Zuschauer und Gäste 
freuen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Donnerstag, 15.02.2018
B-Junioren 	 19:00 - 23:00 Uhr  

Freitag 16.02.2018
C-Junioren 	 17:00 - 20:30 Uhr  

Samstag 17.02.2018
G-Junioren  	 09:00 – 12:30 Uhr 
F-Junioren  	 13:30 - 17:00 Uhr
D-Junioren  	 17:30 - 21:30 Uhr 

Sonntag 19.02.2017
E1-Junioren 	 08:30 - 12:00 Uhr 
B-Juniorinnen  	 12:15 - 14:00 Uhr
E2-Junioren  	 14:00 - 19:30 Uhr  
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Wir sorgen dafür,
dass Ihr Ford im Spiel bleibt!

FORD SERVICE

Die Fans sind begeistert: 

Ford ist „Lieblingsverein“

Eine unabhängige Studie belegt: 

Die Vertragswerkstätten von Ford sind 

die beliebtesten Kfz-Werkstätten.

Für unsere Spieler nur den besten Service – Original Ford Service

 Wartung und Reparatur 

 Originalteile und Zubehör

 Reifen und Räder

 Glas- und Karosseriereparatur

 Modernste Diagnose-Technik

 Professionell geschultes Personal

 Kompetente Fachberatung

 Qualität zu fairen Preisen

Autohaus Besenbeck GmbH
Sanktustorstr. 8

90579 Langenzenn
Tel.: 09101/2438
Fax: 09101/7947

E-Mail: info@autohaus-besenbeck.de 
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Ansprechpartner für die Fußballabteilung des TSV 1894 Langenzenn e.V.
Aufgabenbereich	 Name, Vorname	 Straße, Nummer	 PLZ, Wohnort		  Tel. –Nr.

Abteilungsleitung 	 Georg Schönleben	 Flurstraße  43a	 90579 Langenzenn		  Tel. 09101-8107 
Juniorenleitung	 Thomas Reichel	 Glogauer Str. 6	 90579 Langenzenn		  Tel. 0160-3410643

1./2.Mannschaft:

Spielleitung:	 Sebastian Wirth	 Falkenstraße 14	 90579 Langenzenn		  Tel. 09101-9018863

Trainer: 1. Mannschaft	 Rino Letizia				    Tel. 0176-31437538

Trainer 2. Mannschaft	 Sven Güttler		  90579 Langenzenn		  Tel. 0151-64507294

Betreuer:	 Edi Wirth	 Markgrafenstr. 31	 90579 Langenzenn		  Tel. 09101-8249

Spielleiter:	 Heinrich Körber	 W.-v.-Kreuzberg-Str. 3	 91452 Wilhermsdorf	 Tel. 09102-2492 
„Freizeit AH“	 Gerd Bischoff	 Hirschneuses	 90616 Neuhof		  Tel. 0151-52633904

A1-, A2-Junioren	 Philipp Schwarzott	 Hamburger Str. 4	 90579 Langenzenn		  Tel. 09101-6287

B1-, B2-Junioren	 Georg Schönleben	 Flurstraße 43a	 90579 Langenzenn		  Tel. 09101-8107	

B1-Juniorinnen	 Bernd Keppe 	 Pirkach 53	 91448 Emskirchen		  Tel. 0173-5989373 
	 Andre Jotz	 Hirschneuses 35	 90616 Neuhof		  Tel. 0172-9519424 
	 Sabine Kalow	 Flurstrasse 31	 90579 Langenzenn		  Tel. 0170-2152920

C1-, C2-Junioren	 Thomas Reichel	 Glogauer Str. 6	 90579 Langenzenn		  Tel. 0160-3410643

D9-Junioren	 Thomas Reichel	 Glogauer Str. 6	 90579 Langenzenn		  Tel. 0160-3410643

E1-Junioren	 Rene Kreß	 Finkenschlag 48	 90579 Langenzenn		  Tel. 09101-7600 
	 Andreas Theil	 Nürnberger Str. 8	 90579 Langenzenn		  Tel. 09101-4098054 
	 Roman Heinisch	 Markgrafenstr.	 90579 Langenzenn		  Tel. 0174-187628	

E2-Junioren	 Alfred Vogel	 Berliner Str. 23	 90579 Langenzenn		  Tel. 09101-903816 
	 Edi Traksel	 Berliner Str. 21	 90579 Langenzenn		  Tel. 09101-903011 
	 Thomas Hommel 	 Schwedenstr. 6	 90579 Langenzenn 		 Tel. 0162-6726739

F1-Junioren	 Markus Hormes	 Kieler Str. 23 	 90579 Langenzenn		  Tel. 0177-7836760

F2-Junioren	 Markus Hormes	 Kieler Str. 23 	 90579 Langenzenn		  Tel. 0177-7836760

G1+G2-Junioren	 Dieter Strecker	 Waldenburger Str. 19	 90579 Langenzenn		  Tel. 0176-21555533 
	 Thomas Schneider	 Waldenburger Str. 8	 90579 Langenzenn		  Tel. 0177-5526175

Saison 2017-18 : Die Trainingszeiten der Fußballabteilung des TSV 1894 Langenzenn
Mannschaften	 Jahrgang	 Trainingstag	 Trainingszeit		  Trainingsort 
1. Mannschaft           	 ab 1999          	 Dienstag, Donnerstag         	 19:00 – 21:00 Uhr     		  B-Platz
2. Mannschaft           	 ab 1999    	 Dienstag, Donnerstag         	 19:00 – 21:00 Uhr     		  B-Platz
Alte Herren                	 ab 18 Jahren    	 Mittwoch                             	 19:00 – 20:30 Uhr     		  B-Platz
A1, A2 –Junioren      	 1998, 1999   	 Montag, Mittwoch               	 18:00 – 19:30 Uhr     		  B-Platz
B1, B2 –Junioren      	 2001-2002	 Montag, Mittwoch               	 18:00 – 19:30 Uhr     		  B-Platz
U17, U11-Mädchen	 2001-2006         	 Montag, Donnerstag 	 17:15 – 18:45 Uhr     		  B-Platz
C1, C2 –Junioren      	 2003-2004       	 Dienstag, Donnerstag        	 17:30 – 19:00 Uhr     		  B-Platz 
D9  Junioren              	 2005-2006       	 Montag, Mittwoch        	 17:30 – 19:00 Uhr    		  B-Platz
E1   Junioren              	 2007                	 Dienstag, Donnerstag        	 17:00 – 18:30 Uhr     		  Kleinfeld, B-Platz
E2   Junioren               	2008             	 Dienstag, Donnerstag             	17:00 – 18:30 Uhr    	  	 Kleinfeld, B-Platz
F1   Junioren             	 2009            	 Dienstag, Donnerstag            	17:15 – 18:45 Uhr     		  Kleinfeld, B-Platz
F2   Junioren             	 2010           	 Dienstag, Donnerstag	 16:00 – 17:30 Uhr     		  Kleinfeld, B-Platz
G1, G2 –Junioren     	 ab 4 – 5 Jahre    	 Mittwoch                        	 17:00 – 18:30 Uhr     		  Kleinfeld, B-Platz

Fußball spielen beim TSV Langenzenn,  
schnell erreichbar, tolle Sportanlage, coole Trainer.  

Abteilungsleiter
Georg Schönleben 
 (0 91 01) 81 07

Fußballabteilung

Saison 2017/2018
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Fußballabteilung
B-Juniorinnen

Bernd Keppe 
 (01 73) 5 98 93 73

Andy Jotz 
 (01 72) 9 51 94 24

Großzügige Spende für die B-Juniorinnen 
des TSV Langenzenn

Im September wurden die Mädels des TSV Langenzenn und das Trai­
ner-Team, Dank einer großzügigen Spende zweier Sponsoren neu 
eingekleidet.

Die neuen Trainingsanzüge kamen bei den Spielerinnen sehr gut an.
Bei einem offiziellen Fototermin, bedankte sich die Kapitänin Franzis­
ka S. im Namen der ganzen Mannschaft bei Bianca Schäfer Inh. 
Pacioli Dienstleistungs GmbH und den beiden Geschäftsfüh­
rern von Fa. Matev GmbH: Georg Hemmerlein und Michael 
Volz.

Bei dieser Gelegenheit gab es auch gleich ein neues 
Mannschaftsbild.
Aussage der Mädels: “Mit den neuen Outfits macht das Training 
noch mehr Spaß!“

Der TSV und die Mannschaft freut sich auch über jede neue Spielerin,  
die bei dem Training dazu stoßen möchte

Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 17:30 Uhr -  19:00 Uhr

Das Hallentraining startet Ende November 
(Trainingszeiten montags 18:15 Uhr – 19:45 Uhr in der Gymnasium Sporthalle).

Infos können auch über 0170/2152920 (Betreuerin Sabine Kalow), erfragt werde.
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 GRABANLAGEN
 ENTWURF UND GESTALTUNG
 HANDWERKLICHE GRABSTEINE
 RENOVIERUNGEN - NACHBESCHRIFTUNGEN
 GRABSCHMUCK - LATERNEN - VASEN - SCHALEN
 GARTENPLASTIKEN IN NATURSTEIN - BRONZE
 BRUNNEN - PFLANZTRÖGE
 TREPPEN - FENSTERBÄNKE
 FASSADENVERKLEIDUNGEN

G R A B M A L E G M B H
STE INMETZARBEITEN

Mühlsteig 59 · 90579 Langenzenn (Gewerbegebiet V)
Telefon 0 9101/ 29 76 · Fax 0 9101/ 97 03 · www.Grabmale-Igl.de
Grabmale-Igl@t-online.de

Thomas Igl
Steinmetzmeister
Steintechniker

Werner Igl
Steinmetzmeister

Fritz Ruf Baugeschäft GmbH
Kirchfarrnbach A3 · 91452 Wilhermsdorf

Tel. (0 91 02) 12 05 · Fax 14 67

info@ruf-baugeschaeft.de · www.ruf-baugeschaeft.de

Zukunftorientiertes Bauen
Massivbauweise
Ökologisch und Ökonomisch

Schlüsselfertiges Bauen

Rohbauarbeiten

Um- und Anbauten

Außenanlagen

Baubetreuung

Planung

140820_Ruf Baugeschäft_90x125_4c.indd   1 20.08.14   10:17
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Fußballabteilung
C-Junioren

Thomas Reichel 
 (01 60) 3 41 06 43 

Simone Grebehahn 
 (01 52) 36 99 98 20 

Heinz Ramskogler 
 (01 73) 5 80 29 08 

Michael Sharp 
 (01 72) 6 25 36 27

Die neu Gegründete Spielgemeinschaft aus Langenzenn 
und Wilhermsdorf legte einen Saisonstart nach Maß 
hin. Nach vier Spieltagen stand man an der Tabellenspitze. 
Das diese Situation natürlich Grund zur Euphorie gab, 
lag auf der Hand. Leider fehlte in den darauffolgenden 
Spielen die Kontinuität. So mussten wir uns gegen die 
direkten Konkurrenten leider geschlagen geben. Da sich 
die Spieler erst seit Anfang September kennen, ist die 
noch fehlende Abstimmung nachvollziehbar. Wir wer­
den die anstehende Hallensaison nutzen, um weiter an 
uns zu arbeiten, damit wir in der Rückrunde voll durch­
starten können. 

Hinrunde Kreisgruppe 4

1. Spieltag – 16.09.17

FV Kleeblatt 99 Fürth – SG L/W  0 : 21
Torschützen: 8x Christgau, 5x Engelhardt, 4x Ringler, 2x 
Sharp, Auerochs, Baumann

2. Spieltag – 23.09.17

SG L/W – SG Großhabersdorf/Bürglein  5 : 0
Torschützen: 3x Engelhardt, 2x Christgau

3. Spieltag – 30.09.17

SG L/W – DJK Concordia Fürth  3 : 2
Torschützen: Christgau, Sharp, Eigentor

4. Spieltag – 17.10.17

SG L/W – JFG Bibertgrund II  14 : 1
Torschützen: 6x Christgau, 2x Spina, 2x Bezhani, Ringler, 
Müller, Sharp, Niess

5. Spieltag – 24.10.17

TSV Burgfarrnbach II – SG L/W  1 : 0

6. Spieltag – 28.10.17

SG L/W – SV Seligenporten  1 : 3
Torschütze: Mayer

7. Spieltag – 04.11.17

SG Cadolzburg/Ammerndorf II – SG L/W  0 : 7
Torschützen: 4x Christgau, Sharp, Bissinger, Krug

8. Spieltag – 04.11.17

SG Dietenhofen/Heilsbronn – SG L/W  7 : 2
Torschützen: Christgau, Spina

Hallenturniere

17.12.17	 Hallen-Landkreis-Meisterschaft           
29.12.17	 Hallenturnier JFG Aischgrund           
05.01.18	 Hallenturnier Emskirchen 
06.01.18	 Hallenturnier Burgfarrnbach
04.02.18	 Hallenturnier Wilhermsdorf
16.02.18	 Hallenturnier Langenzenn 

Anfang April starten wir dann in die Rückrunde. Das wir 
dies im neuen Gewand machen können, haben wir 
Matthias Siebert Inhaber der Autolackiererei Siebert in 
Langenzenn zu verdanken. Herr Siebert stattete uns mit 
einem neuen Satz Trikots aus. 

Die Spieler und das Trainerteam bedanken sich recht 
herzlich für die großzügige Unterstützung und das ent­
gegengebrachte Vertrauen.

Euer Trainerteam
Simone, Heinz, Michael und Thomas
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Meisterbetrieb mit eigener Reparaturwerkstatt

Ihr kompetenter Partner für 
· Computer sys teme

· Netzwerk-, EDV-Anlagen · Webdesign
· Telefon-, SAT-Anlagen · TV-Video-HiFi

An der Bleiche 9 · 90579 Langenzenn
Telefon (0 91 01) 9 95 90

www.flory-electronic.de · www.shop-langenzenn.de
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Fußballabteilung
E2-Jugend

Alfred Vogel  
 (0 91 01) 90 38 16

Edi Traksel  
 (0 91 01) 90 30 11

Herbstmeister 2017
7 Spiele, 59 Tore, 19 Punkte Platz 1

16.9 	 Neuhof – TSV 1:6 Oli3, Paul, Kilian, Davide
24.9 	� Burggrafenhof – TSV 1:26 Oli 7, Kilian 6, Davide 

5, Noa 4, Paul 3, Fabian
30.9 	 Laubendorf – TSV 1:1 Kilian
7.10 	� TSV – Ansbach Eyb 6:2 Kilian 2, Oli, Paul, Davide, 

ET

14.10 	Dietenhofen – TSV 4:6 Kilian 2, Oli 2, Paul, Finn
21.10 	�TSV – Petersaurach 6:4 Kilian 2, Paul 2, Oli, 

Davide 
28.10 	�Markt Erlbach – 1:8 Davide 5, Paul, Kilian, 

Dominik

Die E2 bedankt sich herzlich bei Sven Bruder 
Geschäftsführer Reha Team Fürth für die großzügige 
Spende. Die E2 mit ihren Trainern wurde komplett neu 
mit  einheitlichen Trainingsanzügen ausgestattet. Und 
siehe da es hat uns richtig Glück gebracht. DANKE
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ANZEIGEN

Tel. 09101 9043-90

90579 Langenzenn
Nürnberger Straße. 31

Ihr Volkswagen und Audi Service Partner in Langenzenn

Autohaus Leitzmann 

Weitere Infos unter:
www.schramm-fenster.de

Schramm GmbH Telefon: 09101 90 17 10
Mühlsteig 26 Fax: 09101 90171-20
90579 Langenzenn E-Mail: info@schramm-fenster.de

WIR SCHAFFEN DEN DURCHBLICK.

Fenster und Türen
Haustüren
Sonnenschutz
Insektenschutz
Wintergärten
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Fußballabteilung
F-Junioren

Markus Hormes 
0177-7836760

Mit unserer F2-Jugend (Jahrgang 2010) sind wir zur 
neuen Saison in der F1-Runde angetreten. Gegen die 
aufgrund des Alters oft körperlich überlegenen Gegner 
haben sich die Kinder sehr beachtlich geschlagen und 
mit vollem Einsatz spannende Spiele abgeliefert.

Ergebnisse:
TSV Wilhermsdorf F1 – TSV Langenzenn F2		
2:4 	 (Tore 2x Emil, 2x Yannick)

SF Laubendorf F1 – TSV Langenzenn F2			
0:4	 (1x Jayden, 3x Yannick)

TSV Langezenn F2 – TSV Markt Erlbach			
2:10	 (2x Yannick)

SG Neuhof/Zenn F1 – TSV Langenzenn F2		
7:1	 (1x Jayden)

SG Bürglein/Großhabersdorf F1 – TSV Langenzenn F2	
4:3 	 (3x Yannick)

TSV Langenzenn F2 – TV Dientehofen			 
2:2	 (1x Noah, 1x Emil) 

Wir freuen uns jetzt auf eine hoffentlich erfolgreiche 
Hallensaison und werden in der Rückrunde mit dem 
gleichen Einsatz weitermachen. Die Kinder sind zu einer 
tollen Mannschaft zusammengewachsen. Als Trainer 
macht es große Freude diese Entwicklung begleiten zu 
dürfen. VIELEN DANK!

Während der Hallensaison trainieren wir immer freitags 
von 16:15 Uhr bis 17:30 Uhr in der Turnhalle der 
Mittelschule Langenzenn. Fußballbegeisterte Kinder der 
Jahrgänge 2009 und 2010 sind zum Probetraining herz­
lich eingeladen.

Ein großer Dank an dieser Stelle gilt der Firma 
Town&Country MHW Max Haas Wohnbau. Mit 
einer weiteren großzügigen Spende konnten wir 
neue Trikots und Trainingsanzüge organisieren. 
Vielen Dank für die Unterstützung!!!
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Ansprechpartner:
Sigrid Weinländer,  

 (01 57) 88 63 26 16
Leichtathletik@tsv-langenzenn.de

Manfred Lindner,  
 (0 91 01) 14 62

Klaus-Thomas Ammon,  
 (0 91 01) 5452

Abteilung

Leichtathletik

Fußballabteilung
G-Jugend

Markus Hormes 
 (01 77) 783 67 60

Andreas Wagner 
 (01 78) 14 75 279

Auch in dieser Saison wird bei den G-Junioren des TSV 
Langenzenn fleißig und mit Begeisterung unter der 
Anleitung der beiden neuen Trainer Dieter Strecker und 
Thomas Schneider trainiert. Mit einfachen Ballübungen 
Laufspielen und Fußballspielen. An der Turnierrunde 
wird auch teilgenommen. Jetzt wird in der Halle der 
Mittelschule trainiert und an Turnieren teilgenommen.

Wir suchen noch Spieler (Jungs u. Mädels) 
Im Spielerkader sind dabei:
Raffael, Karol, Philip, Nelson, Raffael, Can, Benjamin, 
Simon und Aaron.

Die Trainingstage und Trainingszeiten
Von November bis März in der Turnhalle der Mittelschule, 
Mittwoch von 16:00-17:00 Uhr

Frohe Weihnachten wünschen die Trainer
Dieter Strecker und Thomas Schneider

Auszeichnung vom 
Bayerischen Leichtathletik-Verband 
für Eva Nohl · TSV 1894 Langenzenn e.V.

BayernSTAR 2017
Damit wurden ihre hervorragenden Leistungen im Ham­
merwurf, Speerwurf, Gewichtwurf und Wurf-Fünfkampf 
bei der Senioren-Leichtathletik-Weltmeisterschaft in 
Perth W.A. im Jahr 2016 und bei der Senioren-Leicht­
athletik-Europameisterschaft in Aarhus –Dänemark im 
Jahr 2017 gewürdigt. 

Die Ehrung fand am 25.11.2017 im Maritim Hotel in 
Würzburg im festlichen Rahmen statt.
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TSV Langenzenn 
Schwimmabteilung 
Vereinsmeisterschaften 2017
Die TSV-Schwimm-Vereinsmeisterschaften 2017 fanden 
zwar wieder an einem Montag statt, während der 
Schwimmkurs- und Trainingszeiten, wie üblich, aber in 
diesem Jahr nicht im Juli, sondern waren aus technischen 
Gründen auf den 13. November 2017 verlegt.
Da für unsere Schwimmer und Schwimmerinnen der 
Montag im Kalender fest für das Schwimmen reserviert ist, 
konnten dementsprechend auch viele Kinder an den insge­
samt 32 Wettkämpfen in den Disziplinen Brust, Rücken, 
Freistil, Delfin und Lagen über Distanzen von 25 m, 50 m 
und 100 m teilnehmen. 
Zu diesen Vereinsmeisterschaften waren ca. 150 Teilneh­
merInnen aus den Jahrgängen 1900 ( ! ) – 1998 und 1999 
- 2010, also im Alter von > 19 und 7 – 18 Jahren, zu ins­
gesamt 337 Einzelstarts angetreten. Von den Meldungen 
lt. Meldeliste waren 32 nicht am Start. Unsere Schwim­
merInnen traten mit großem Kampfgeist an und erreichten 
tolle Zeiten, z.T. auch mit deutlichen Verbesserungen 
gegenüber dem Vorjahr.

Zwischendurch gab es noch Auflockerung beim freien 
Schwimmen in der Pause und bei Bedarf zum Aufwärmen 
oder Entspannen im Kinderplansch- und Spielbecken.

Es war eine Menge Ehrgeiz im Spiel, den Zielanschlag 
schafften letztendlich alle, einige waren so mit Feuereifer 
bei der Sache, dass sie nach 25 m noch eine zweite Bahn 
starteten. Disqualifikationen gab es keine, aber für den 
Einen oder die Andere wird es vielleicht im Nachhinein 
noch Hinweise vom zuständigen Trainer geben. 

Da auch Eltern und Begleiter als Zuschauer mit zugelassen 
waren, ging es zeitweise ein wenig eng her und auch der 
1. Rang beim Solarium-Bereich wurde eifrig mit benutzt, 
da hat man schließlich auch eine hervorragende Aussicht.

Bei den ausgeschriebenen Wettkämpfen haben wir in der 
offenen Wertung aus 32 Bewerben genau 24 Vereins­
meisterInnen ermittelt, davon etliche schon zum wieder­
holten Mal in einer oder zwei  ihrer jeweiligen Disziplinen. 
Wie im Vorjahr hatten wir wieder einige Wettkämpfe für 
Teilnehmer aus Schwimmkursen  *)  und Training getrennt, 

um die Chancen etwas fairer auszubalancieren. Da erst­
mals seit mehreren Jahren wieder einmal Teilnehmer älter 
als 18 Jahre aus dem Trainer- und Betreuer-Kader und dem 
3. Training angetreten sind  **), hatte man sich geeinigt, 
aus Gründen der Fairness den genauen Jahrgang zwischen 
1901 und 1998 ersatzweise mit der Zahl 1900 anzugeben. 
Seht Euch die Zeiten von 100 m Freistil im Vergleich von 
1901 < 1999 und >= 1999 an, dann wird schon klar, wo 
„der Hammer hängt“.

Die VereinsmeisterInnen sind im Einzelnen:  	
50 m Rücken: 	
Kurtz, Carlotta 		  2006	 00:46,00  	
Simic, Alex		  2006	 00:50,94
50 m Rücken*) 
Inga, Allegra		  2006	 01:00,50	
Boni, Emilio		  2009	 01:07,28
25 m Rücken:
Schemm, Eva 		  2008	 00:29,87	
Simic, Julian		  2009	 00:29,19    
100 m Rücken: 	
Hellmann, Amelie 	 1999	 01:25,66	
Beese, Jean		  2004	 01:35,00   
50 m Brust*): 	
Inga, Allegra		  2006	 01:03,27	
Antal, Csanad 		  2009	 01:03,22     
25 m Brust: 	
Schander, Delia		  2008	 00:32,24	
Rades, Mark		  2009	 00:30,77
50 m Delfin	-  - - - - - -	-  - - - - - - 
100 m Delfin	-  - - - - - -	-  - - - - - -
100 m Freistil**) 
Unger, Christina		 1900	 01:17,56	
Schäfer, Bened. 		 1900	 01:07,28
25 m Freistil: 	
Beese, Valérie 		  2008	 00:25,27	
Dreifke, Finn 		  2008	 00:27,37 
100 m Lagen: 	-  - - - - - - 	-  - - - - - -
200 m Lagen:	-  - - - - - - 	-  - - - - - -
50 m Brust: 	
Schmidt, Johanna	 2006	 0 0 : 5 0 , 0 6 	
Sadurski, Ben		  2007	 00:55,14

Ansprechpartner:
Lucia Gerl · gerl-luh@web.de

Heike Kreutzer 
h.kreutzer@web.de

Jutta Zeiher 
jutta.zeiher@langenzenn.de

Abteilung

Schwimmen
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Ansprechpartner:
Lucia Gerl · gerl-luh@web.de

Heike Kreutzer 
h.kreutzer@web.de

Jutta Zeiher 
jutta.zeiher@langenzenn.de

Abteilung

Schwimmen

100 m Brust: 	
Hilbinger, Jana 		  2000	 01:34,28	
Beese, Jean 		  2004	 01:42,28   
50 m Freistil:	
Schmidt, Johanna 	 2006	 0 0 : 4 2 , 7 8 	
Sadurski, Ben 		  2007	 00:48,77
100 m Freistil:	
Hellmann, Amelie 	 1999	 01:17,47	
Beese, Jean 		  2004 	 01:31,78 

Sämtliche Ergebnisse sowie die Vereinsmeister und 
Vereinsjahrgangsmeister findet Ihr auf unserer
Internetseite unter www.tsv-langenzenn-schwimmen.de/ . 

Die Bilder aus der Halle geben die tolle Stimmung, den 
Einsatz unserer Aktiven sowie die Begeisterung unserer 
Trainer, Kampfrichter, Betreuer und Angehörigen optisch 
leider nur begrenzt wieder. 

Schlußendlich war der Applaus kräftig und verdient.

Die Vereinsjahrgangsmeister- und Teilnehmer-Urkunden 
gibt es in den Schwimm- und Trainingskursen und die 
Vereinsmeisterurkunden werden – wie üblich – im großen 
Kreis, anlässlich der Weihnachtsfeier, voraussichtlich am 
18. Dezember 2017, ausgegeben.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Aktiven, Kampf-, 
Ziel- und Zeitrichter, Übungsleiter, Helfer, Eltern, Begleiter 
und Zuschauer.					     HH

TSV 1894 Langenzenn e.V., 
Schwimmabteilung 
zum Start nach den Ferien 
ins Neue Jahr 2018
Stadt Langenzenn, Hallenbad, TSV-Schwimmabtei
lung „in eigener Sache“:
Das Hallenbad – doch eine Story mit Happy End!?

Gott-sei-Dank hat die leidige, seit fast 6 Jahren andauern­
de, Hängepartie jetzt ein Ende.
Langenzenn geht seinen Weg nach vorne mit einem 
Neubau und Wilhermsdorf wird sich mit der Renovierung 
ihres ca. 40 Jahre alten Hallenbades befassen. 
Die Fürther Nachrichten haben in den letzten Wochen 2 
interessante Artikel veröffentlicht, die bei Interesse - soweit 
noch nicht geschehen – auf dem Internet nachgelesen 
oder beim Verlag angefordert werden können. 

Es handelt sich um:
1. Fürther Landkreis Nachrichten vom 13. Oktober 
2017: Jeder badet allein 				  
Langenzenn und Wilhermsdorf: Schwimmhallenpläne

2. Fürther Landkreis Nachrichten vom 18. November  
2017: Langenzenn will am Gymnasium baden 	
Stadtrat beschließt Standort des neuen Hallenbads

LANGENZENN – Gemäß Beschluß des Stadtrates, mit 
2 Gegenstimmen, wird ein neues Hallenbad am 
Standort "Gauchsmühle" neben dem Wolfgang-
Borchert-Gymnasium gebaut.
Das Planungsbüro Großer-Seeger hat das Areal 
"Gauchsmühle", westlich des Gymnasiums, geprüft und 
mit 30 Punkten mit Abstand am besten unter 13 Standorten 
bewertet. Als Kriterien wurden u.a. gute Erreichbarkeit, 
Erschließung, Verfügbarkeit, und die rechtliche Situation 
zugrunde gelegt.
Beim Besuch am Bad-Standort "Gauchsmühle" können 
alle Schüler laufen und müssen nicht mit dem Bus fahren. 
Der Standort kann später bei Bedarf erweitert werden, so 
können z.B. artverwandte Betriebe wie Saunen oder 
Fitness-Hallen gebaut werden.
Ersten Schätzungen zufolge wird das neue Bad ca. 8 – 9 
Mio Euro kosten. Davon entfallen auf die Stadt Langenzenn 
2 Mio Euro, 5 – 6 Mio Euro tragen die Stadtwerke 
Langenzenn, staatliche Förderung wird mit 3,4 Mio Euro 
erwartet.
Gegen den ausgewählten Standort "Gauchsmühle" 
stimmten 2 Stadträte. Kritikpunkte waren die Größe der 
benötigten Gewerbefläche und die zusätzlichen Mittel, die 
während der Bauzeit des neuen Bades zum Unterhalt in 
das alte Bad an der Reichenberger Straße fließen müssen.
Bereits im Jahre 2012 hatten sich die Langenzenner Bürger 
im Rahmen einer Sonder-Bürgerversammlung für einen 
Neubau des Bades ausgesprochen. Die zuletzt diskutierte 
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Kooperation mit Wilhermsdorf scheiterte im September 
2017 bei einem entsprechenden Bürgerentscheid der dor­
tigen Bewohner. Wann der erste Spatenstich für den 
Neubau erfolgen wird, ist offen. Wohl kaum vor 2019, da 
ein Jahr Planungsphase für ein Projekt dieser Größe übli­
cherweise das Minimum ist.

Die Stadtverwaltung von Langenzenn hat jetzt den Auftrag, 
eine Rahmenplanung zu erstellen. Ein Planungsbüro wurde 
bereits in einer europaweiten Ausschreibung gesucht und 
gefunden: Krieger Architekten und Ingenieure aus Velbert 
in Nordrhein-Westfalen.

Man darf gespannt bleiben. Wir werden jeweils bei pas-
sender Gelegenheit über den Fortgang berichten.

Ansprechpartner:
Lucia Gerl · gerl-luh@web.de

Heike Kreutzer 
h.kreutzer@web.de

Jutta Zeiher 
jutta.zeiher@langenzenn.de

Abteilung

Schwimmen

Erste voraussichtliche Termine 
im Jahr 2018:
Der Schwimmbetrieb in 2018 beginnt synchron zu den 
Schulferien bereits wieder am 8.1.2018 mit den 
Schwimmkursen und dem Training 1 und 2, gefolgt vom 
Donnerstagstraining am 11.1.2018 zu den üblichen Zeiten. 

Evtl. Änderungen erfahrt Ihr / erfahren Sie entweder im 
TSV-Echo oder auf der Internet-Seite TSV-Schwimmen.

Sportlerehrung 2018 für das Jahr 2017			 
Feb/März, noch nicht bekannt
Vereinsmeisterschaft 2018 TSV Schwimmabteilung	
vors. 23.7.2018
Weihnachtsfeier 2018 TSV-Schwimmabteilung		
vors. 17.12.2018	

*) Auf Grund mangelnder Resonanz wird bis auf 
Weiteres nicht an Wettkämpfen teilgenommen. 
Ausnahme sind die eigenen Vereinsmeisterschaften.

Weitere Termine folgen, sofern und sobald verfügbar, auf 
unserer Homepage und aktuelle Informationen gibt es 
jeweils in den Kursen und im Schwimmbad-Schaukasten.

Frohe Weihnachten 2017 
und alles Gute für das 

Neue Jahr 2018
Frohe Weihnachten und alles Gute für das Neue Jahr
Ein großes Dankeschön auch in diesem Jahr an alle 
Übungsleiter, Helfer, Eltern und Angehörige, Personen, 
Ämter, Institutionen und Firmen, die sich das ganze Jahr 
über stets für unsere Kinder und Jugendlichen sowie den 
Schwimmverein durch ihr persönliches Engagement, Sach- 
und Geldspenden eingesetzt haben.

Wir wünschen Euch / Ihnen allen ein frohes und besinnli­
ches Weihnachtsfest und für das Neue Jahr von Herzen 
Gesundheit, Glück und viel Erfolg. Privat, in Schule und 
Beruf, sowie auch ( wasser-) sportlich und für die Zukunft 
alles Gute.

Eure / Ihre TSV 1894 Langenzenn e.V. 
Schwimmabteilung HH.
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Ansprechpartner:
Gabriele Kraus  

 (0 91 01) 78 53 Abteilung

Tanzen

Neues aus der Tanzabteilung
Liebe Sport- und Tanz-Interessierte,
Die Tanzabteilung hat ihr Angebot erweitert.
Seit Oktober bieten wir folgende neue Kurse an:

• �Anfänger-Kurs Standard-Latein jeweils donnerstags 
von 19.00 – 20.00 Uhr mit Tanzlehrer Klaus 

• �Wiedereinsteiger-Kurs (F-Kurs) jeweils donnerstags 
von 21.00 – 22.00 Uhr mit Tanzlehrer Klaus 

• �Anfänger-Kurs Linedance jeweils freitags von 17.45 – 
18.45 Uhr mit Tanzlehrerin Irene 

Schnuppern Sie doch mal rein in den ein oder anderen 
Kurs. Neuzugänge jeglichen Alters sind bei uns herzlich 
willkommen – egal ob Neu- oder Wiedereinsteigerinnen 
und –einsteiger. Selbstverständlich können Sie jederzeit 
während eines laufenden Kurses einsteigen.

Alle Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.tsv-langenzenn.de oder bei unserer 
Abteilungsleiterin Gabi Kraus unter Tel. (0 91 01) 78 53 

Gegen Ende des Jahres möchten wir uns ganz herzlich 
bei allen Aktiven bedanken, die zum Gelingen unserer 
Übungspartys beigetragen haben. Sei es durch eine auf­
wändige Deko der Tische sowie des gesamten Tanzsaales, 
durch eine gelungene Musikauswahl, durch die 
Bereitstellung diverser Speisen und Getränke und vieles 
andere mehr.
Eurem Engagement ist es zu verdanken, dass das Ferien- 
und Sonntagstanzen sowie die Übungsabende immer 
gut angenommen werden. Bitte weiter so!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes, 
besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr!                                            Ihre Tanzabteilung

Ansprechpartner:
Harald Stinzing  

 (0 91 01) 25 64 Abteilung

Tennis

Saisonabschluss 2017
Am 7. Oktober verabschiedete sich die Tennisabteilung 
von dem roten Sand. Und dieses Jahr spielte auch das 
Wetter mit: das geplante Mixed-Spass-Turnier konnte 
stattfinden ! Nachdem es nachts tatsächlich geregnet 
hatte, bangten wir um den Zustand der Plätze. Es 
gelang aber, die letzten Pfützen morgens zu beseitigen. 
Und es war wieder einmal eine lustige Runde: alle 
anwesenden Spieler spielten mit wechselnden Mixed-
Partnern von morgens halb 10 bis in den Nachmittag 
hinein. Besonders toll war, dass auch neue Mitglieder 
der Tennisabteilung an dem Turnier teilnahmen !

Am Abend trafen sich dann alle in der Sportgaststätte 
bei Evangelos zum Essen.  
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Ansprechpartner:
Harald Stinzing  

 (0 91 01) 25 64 Abteilung

Tennis

Wintermedenrunde 2017
Und nachdem die Außenplätze damit geschlossen wur­
den, wird nun in den umliegenden Tennishallen weiter­
gespielt. Die Tennisabteilung ist in der Wintermedenrunde 
2017/2018 mit sechs Mannschaften am Start, in der 
letzten Ausgabe des TSV Echo wurde bereits berichtet. 
Die ersten Spiele sind gespielt und bisher blieben die 
großen Erfolge noch aus: 

Die Damen konnten sich in der Kreisklasse 1 bisher in 
der Tennishalle Weiherhof ganz gut behaupten: sie 
konnten gegen die Damenmannschaft TC Sportpark 
NW Fürth mit 4:2 Punkten gewinnen, verloren allerdings 
gegen die Damen des TSV Altenberg. Derzeit Tabellen­
platz 4. Die Damen 40, die in der Bezirksklasse spielen, 
hatten zu Redaktionsschluss erst ein Spiel, die Begegnung 
mit dem TC 98 Weisendorf in der Tennishalle Sportpark 
Fürth endete unentschieden 3:3. 

Auch unsere Herren, in der Sommersaison aufgestiegen 
in die Kreisklasse 1, im Winter dort eingruppiert, haben 
bereits zwei Spiele hinter sich. Leider mussten sie sich 
sowohl gegen die Mannschaft des TSV Rohr, als auch 
gegen die des ESV Ansbach Eyb geschlagen geben. Vier 
Spiele stehen noch aus, da ist noch alles drin ! Die 
Herren haben übrigens die weiteste Anreise, sie müssen 
für ihre Spiele bis nach Bad Windsheim fahren. Auch 
unsere Herren 40 hatten in der Tennishalle 
Schwadermühle in der Kreisklasse 1 einen starken 
Gegner: der ASV Veitsbronn-Siegelsdorf ließ ihnen keine 
Chance. Allerdings erkämpfte sich das 2er Doppel im 
Super-Tie-Break einen 11:9 Sieg. Die zweite Herren 
50-Mannschaft, die ebenfalls in der Kreisklasse 1 spielt, 
konnte sich in bisher zwei Begegnungen in der 
Tennishalle Weiherhof nicht durchsetzen: die Spiele 
gegen den TSV Nürnberg Buch und die zweite Herren 
50-Mannschaft des TB Johannis 1888 Nürnberg gingen 
2:4 bzw. 1:5 verloren. Aber auch hier ist noch nichts 
entschieden: vier Begegnungen stehen noch bevor. 

Unsere Herren 50 I, die in der Bezirksliga antreten, 
haben ihr erstes Spiel am 25. November, also nach 
Redaktionsschluss. 
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Ansprechpartner:
Harald Stinzing  

 (0 91 01) 25 64 Abteilung

Tennis

Die Ergebnisse sich auf der Seite des Bayerischen 
Tennisverbandes www.btv.de einsehbar. Alle 
Mannschaften des TSV Langenzenn mit aktuellen 
Ergebnissen findet man durch die Eingabe im 
Menuepunkt „Vereine“ – Suche Langenzenn – draufk­
licken und dann in der linken Spalte auf „Mannschaften“ 
klicken.

Wieder zurück zur  
alten Zählweise
2014 hatte der Bayerische Tennisverband auf der 
Verbandstagung mit knapper Mehrheit beschlossen, 
gewonnene Doppelspiele in den Medenspielen anstatt 
mit 2 Punkten mit 3 Punkten zu bewerten. Diese 
Aufwertung der Doppelspiele sollte eine bis dahin vor 
allem bei den Herrenmannschaften eingeschlichene 
Sitte verhindern: dass nämlich die Doppel nicht mehr 
gespielt und so der gegnerischen Mannschaft geschenkt 
wurden, weil es für den Spielsieg nicht mehr darauf 
ankam. So konnten 6er Mannschaften selbst bei einem 
Rückstand von 1:5 nach den Einzeln mit den Doppeln 
den Spieltag noch gewinnen. Auf dem vergangenen 
Verbandstag im November 2016 wurde diese Regelung 
mit großer Mehrheit wieder aufgehoben und die alte 
Zählweise wieder eingeführt. Das heißt, jede Mannschaft 
erhält für einen Sieg pro Einzel und Doppel ab Sommer 
2017 wieder je einen Matchpunkt.

Beschlossen wurde dort auch, dass Spieler eines Vereines 
unbegrenzt in zwei Altersklassen eingesetzt werden 
können. Damit hat der Verbandstag ein Generalziel des 
BTV umgesetzt, nämlich den Spielbetrieb weiter zu libe­
ralisieren und verstärkt auf die individuellen Bedürfnisse 
von Vereinen und Spielern einzugehen.

Um diesem Ziel gerecht zu werden haben der Bayerische 
Tennisverband in diesem Jahr eine Umfrage gestartet:

Ergebnisse der Umfrage  
des BTV zur Zukunft der 
Medenspiele
Der BTV hat in diesem Jahr eine 
Umfrage unter den aktiven Spielern 
zur Zukunft des BTV-Mannschafts­
spielbetriebes gestartet. Fast 7000 
Personen haben teilgenommen. Im Ergebnis besteht die 
größte Unzufriedenheit offenbar bei der Dauer der 
Wettspielsaison. Nur 45 Prozent sind „sehr zufrieden“ 
oder „eher zufrieden“ damit, dass die Saison zumeist 
Mitte Juli endet. Die restlichen 55 Prozent plädieren für 
eine deutliche Ausweitung der Saisondauer, zum Teil 
sogar bis in den Oktober hinein. Neben der Saisondauer 
der wichtigste Punkt: das unbegrenzte Spiel in verschie­
denen Altersklassen. Auf die Frage: „Wie beurteilen Sie 

das uneingeschränkte Spielen in mehreren Altersklassen 
und Vereinen?“ hätten sich über alle Altersbereiche hin­
weg sage und schreibe 82 Prozent für eine nahezu 
totale Öffnung ausgesprochen. Das heißt: Alle Spieler 
sollen in beliebig vielen Vereinen in verschiedenen 
Altersklassen beliebig oft spielen können. Und auch die 
Akzeptanz des Match-Tiebreaks wurde abgefragt und 
führte zu dem Ergebnis, dass dieser insbesondere bei 
den Spielern unter der Leistungsklasse 10 durchaus 
geschätzt wird. Im Doppel ist der Match-Tiebreak nach 
den Ergebnissen der Umfrage über alle Altersbereiche 
und Spielstärken mit mindestens 75 Prozent Zustimmung 
fest etabliert. Die Ergebnisse der Umfrage sind auf der 
homepage des BTV veröffentlicht www.btv.de unter 
dem Menuepunkt „Mannschaften/Turniere“. Der 
Bayerische Tennisverband überlegt nun, wie sich die 
Wünsche umsetzen lassen. 

Altstadtfest Langenzenn
Wie jedes Jahr war die Tennisabteilung auf dem 
Altstadtfest der Stadt Langenzenn dabei und schank 
Wein aus. Leider war dieser 9. September sehr verreg­
net. Den Besuchern unseres überdachten Standes war 
das aber egal. Die Stimmung war gut. 

Viele Fotos zu den Veranstaltungen der Tennisabteilung 
findet Ihr auf unserer homepage www.tennis-langen­
zenn.de unter dem Menüpunkt Fotos !

Euch allen ein friedliches Weihnachtsfest, ein paar ent­
spannte Tage und einen sportlichen Start in das neue 
Jahr 2018 ! 					     GJ
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Abteilung

Tischtennis

Ansprechpartner:
Klaus Auernheimer  
 (0 91 01) 61 58

tischtennis@ 
tsv-langenzenn.de

Saison 2017/2018 – Zwischenbericht
Mitte September startete die neue Saison 2017/2018. 
Wir nehmen in den Punkterunden mit zwei Herren­
mannschaften und einer Jugendmannschaft teil. Inzwi­
schen ist der Großteil der Vorrunde gespielt.

Die Herren I spielen in der 2. Kreisliga Süd im Kreis Fürth. 
Hier lies sich der krankheitsbedingte Ausfall von zwei 
Spielern des mittleren Paarkreuzes nicht kompensieren. 
Somit belegt diese Mannschaft leider mit 0:10 Punkten 
aktuell den 8. und damit letzten Platz. 

Die Herren II liegen in der 4. Kreisliga Nord im Kreis Fürth 
mit 4:6 Punkten auf dem 6. Tabellenplatz. 

Die neu gemeldete Jugendmannschaft wurde von dem 
Spielleiter in die 2. Kreisliga im Kreis Fürth eingestuft. 
Unser Wunsch wäre es gewesen, dass sie in die 3. Kreis­
liga eingestuft worden wäre, da alle Spieler bis auf einen 
das erste Jahr am Mannschaftsspielbetrieb teilnehmen. 

Daher ist es eine gute Leistung, dass diese Jugend­
mannschaft mit 3:9 Punkten den 8. Tabellenplatz bei 10 
Mannschaften belegt. 

Trainingszeiten in der Turnhalle der Hauptschule:

Dienstag	 19:00 - 22:00 Uhr

Donnerstag 	 18:15 - 19:30 Uhr (Jugend)

	    19:30 - 22:00 Uhr (Erwachsene)

--- kein Training in den Schulferien !!! ---

Ich möchte mich zum Jahresabschluss bei allen Spielern, 
Mannschaftsführern und vor allem beim Jugendleiter 
Alexander Eckert ganz herzlich bedanken. 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch! 

Klaus Auernheimer, Abteilungsleiter

Heike Vogel  
 0 91 01/90 38 16

Sabine Münch  
 0 91 01/90 13 50

Andrea Dahmer  
 01 71/95 86 125
Elena Zimmermann  
 0 91 01/90 33 68

Abteilung

Zennis/Minizennis

Neues von den Zennis
Nach dem Altstadtfest, wo wir unser Michael Jackson Med­
ley zum Besten gaben ist vor dem Weihnachtsmarkt. Die 
Mädels folgen dem Trend und versuchen sich diese Mal an 
dem Shuffle- Dance. Mit Jeans, coolem Oversized- Pulli und 
den LED Schuhen konnte es losgehen. Nach viel Kraft und 
Schweiß können die Mädels sich sehen lassen. Das schö­
ne an so einem Experiment ist das jeder, jedem geholfen 
hat und das ist für uns als Trainer toll anzusehen. Ihr dürft 
gespannt sein den die Vorbereitungen für 2018 laufen auf 
Hochtouren. Eure Zennis mit Sabine und Heike

Neues von den Minizennis
Nach einigen Veränderungen hat sich die Gruppe einen 
lang ersehnten Traum erfüllt. Die Minis tanzen den Anna 
und Elsa Tanz aus dem Disney Film Die Eiskönigin. Dank der 
großen Unterstützung unserer großen Zennis Jana Vogel 
und Carina Traksel entstand ein toller Tanz ganz im Stil der 
zwei Hauptfiguren. Natürlich durften die dazu passenden 
Kostüme nicht fehlen. Als Zusatztanz um alles ein bisschen 
weihnachtlich zu gestalten wurde sich für Feliz Navidad 
entschieden. Jetzt warten noch einige Auftritte auf Weih­
nachtsfeiern der AWO usw. auf uns bevor wir endlich un­
seren großen Auftritt am Langenzenner Weihnachtsmarkt 
haben. Bedanken möchten wir uns auch bei Kerstin Kluge 
die sich bereit erklärt hat uns zu unterstützen.
Hast auch du Lust zu tanzen? Bist du zwischen 7 und 10 
Jahren. Dann komm vorbei, wir freuen uns auf dich
Eure Minizennis mit Kerstin und Heike
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Thema
1 – 2 – 3 e.V.

Das Präventionsgesetz
Das Gesetz zur Stärkung der Gesundheitsförderung und 
der Prävention (Präventionsgesetz – PrävG) hat am 10. 
Juli 2015 im Bundesrat die letzte parlamentarische Hür­
de genommen und trat in seinen wesentlichen Teilen am 
25. Juli 2015 in Kraft.

"Mit dem Präventionsgesetz stärken wir die Ge-
sundheitsförderung direkt im Lebensumfeld – in 
der Kita, der Schule, am Arbeitsplatz und im Pfle-
geheim. Außerdem werden die Früherkennungs-
untersuchungen für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene weiterentwickelt, und der Impfschutz 
wird verbessert. Ziel ist, Krankheiten zu vermei-
den, bevor sie entstehen."

Parlamentarische Staatssekretärin Ingrid Fischbach

Abstrakt  

Dieses Vorwort zum Präventionsgesetz der Bundesre­
gierung von 2015 umreißt mit wenigen Begriffen und 
Sätzen das gesamte lebensbegleitende Umfeld aller 
Altersgruppen, bei aller gegebenen Komplexität eine 
wahrhafte Herkulesaufgabe.

Die 3 Autoren dieses Beitrags schildern aus ihrer Sicht, 
involviert in 2 bekannten regionalen Sportvereinen, TSV 
1861 Zirndorf e.V. und TSV 1894 Langenzenn e.V., wie 
Sport und Prävention zusammen kommen können, was 
Sport und Schule und Elternhaus gemeinsam leisten 
können, wofür Sport präventiv ist oder sein kann, was 
bzw. welche Rand- und Umfeld-Bereiche wichtig sind.

Dabei tangieren sie im Wesentlichen 3 Bereiche: 	
1) �Schwimmen (und damit typisch für den frühkindli­

chen Sport) 			                       
2) �Breiten- und Allgemeinsport, wie Fuß- und Handball, 

Volleyball und Badminton (typisch für die eher mittle­
ren Altersstufen und auch stellvertretend für die aktu­
ellen Probleme in der Vereinsarbeit) und   

3) �Herzsport (eher untypisch, weil eigentlich post-prä­
ventiv, aber eben doch auch schwerpunktsmäßig ziel­
gruppenorientiert auf (überwiegend) SeniorInnen. 

Leben und Lernen
Unter diesem Oberbegriff mit dem Titel „Lehrer schreibt 
Wunschliste an Eltern“ schreibt der „Spiegel“ in seiner 
Ausgabe vom 26.01.2017: 

Was sollen Kinder in der Schule lernen und was zu 
Hause? Der Aushang eines brasilianischen Lehrers (am 
Schwarzen Brett seiner Schule) erklärt das in wenigen 
Sätzen - und stößt dabei weltweit auf große Zustim­
mung:
° �Wir möchten Sie gerne daran erinnern, dass die Zau­

berwörter „Guten Tag“, „bitte“, „gern“, „es tut mir 

leid“ und „danke“  alle zu Hause gelernt werden 	
(Anm. d. V.: eigentlich: müssen)

° �Zu Hause lernen Kinder außerdem, ehrlich, pünktlich 
und fleißig zu sein sowie ihren Freunden Mitgefühl 
und älteren Menschen und Lehrern Respekt entgegen 
zu bringen (Anm. d.V.: s.o.)

° �Zu Hause lernen sie, sauber zu sein, nicht mit vollem 
Mund zu sprechen und ihren Müll richtig zu entsor­
gen. ( Anm. d. V.: s.o. )

° �Hier in der Schule bringen wir ihnen Sprachen, Mathe, 
Geschichte, Geographie, Physik, Naturwissenschaften, 
und Sport bei. Wir verstärken und unterstützen die Bil­
dung, die Kinder zu Hause von ihren Eltern mitbekom­
men. (Anm. d. V.: s.o.)

So einfach könnte das sein – ein Geben und Nehmen – 
in gegenseitiger Unterstützung…

1) �Schwimmen – fürs oder ums 
Leben

Nach Statistiken der Schulen, der Verbände, Vereine, 
Wasserwacht u.a. können über 50 % der Kinder in der 
4. Klasse der Grund-/Hauptschulen gar nicht oder zu­
mindest nicht sicher schwimmen. Die Gründe oder Vor­
wände sind vielfältig: Zeit- und Lehrermangel an den 
Schulen, zu wenig Schwimmbäder oder zu weit weg 
vom Ort der Schule. Befragungen von Kindern haben 
ergeben, dass den Spaßbädern mit Wasserrutschen und 
sonstigem Unterhaltungsgerät eindeutig der Vorzug zu 
Ungunsten des mühsamen Schwimmen-Lernens gege­
ben wird, dabei ist sicheres Schwimmen eine der – in 
diesem Fall sogar lebenswichtigsten – Präventivmaßnah­
men, die man sich denken kann, noch dazu eine, die 
man sehr gut im Rahmen der Familie fördern kann incl. 
Vorbildfunktion der Eltern.
 Schwimmen im Verein, im Hallen- oder Frei-Bad, in der 
Gruppe steigert den Zusammenhalt und auch den Spaß 
am Lernen. Schwimm-Kurse werden in Deutschland im 
Prinzip in 2 Varianten angeboten:  	
1) �durch Schulen, mit eigenen, entsprechend ausgebil­

deten Sport- oder Schwimmlehrern und von Bädern 
mit Bademeistern und Schwimmlehrern, 	

2) �von Ehrenamtlichen, wie z.B. Wasserwacht und last-
not-least von Vereinen, aber mit entsprechender Aus­
bildung und offiziellen, amtlichen Trainer-/ Übungslei­
ter-Scheinen (sog. 	 C-Lizenzen) ausgestatteten 
Schwimmlehrern.  Diese werden unterstützt von 
Übungsleiter-	Helfern, die flankierend tätig sind, aber 
zumindest teilweise auch sog. B-Lizenzen und/oder 
Rettungs-Scheine besitzen. Zuweilen werden diese 
Helfer-Dienste auch wahrgenommen von Vätern oder 
Müttern, oder älteren Geschwistern, die zumindest 
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schaftsunternehmen vergleichen. Das bedeutet, dass 
ehrenamtliche Mitglieder für einen Posten in der Ver­
einsführung wie 1. Vorstand, Kassier, Schriftführer oder 
Wirtschaftsrat, heute so gut wie nicht mehr gefunden 
werden. Diese personellen Probleme spiegeln sich auch 
auf unterschiedliche Weise in den einzelnen Abteilun­
gen wieder. Zum Beispiel bei Abteilungen, wo in hö­
heren Schulsystemen gelehrt wird, ist das Ehrenamt 
im Bereich Verwaltung kein Thema. Auch Übungsleiter 
oder Trainer mit Lizenz zu finden ist dort kein Problem. 
Dagegen müssen in anderen Abteilungen im Jugendbe­
reich zum Beispiel Väter oder Mütter angesprochen und 
gefunden werden um Trainer- oder Betreuer-Tätigkeiten 
zu übernehmen. Auch wo gesellschaftliche Unterneh­
mungen wie Feiern oder Ausfahrten geplant sind ist das 
Engagement stark rückläufig. 

Es ist leider nicht gut bestellt um die Erhaltung unserer 
Vereine, in denen meist die Älteren und Rentner das Eh­
renamt noch ausüben.		

G. Neff / 2. Vorstand TSV 1861 Zirndorf e.V. 

3) Herz-Sport, die post-präven-
tive Version für Senioren
Stichwort: SARG, mancher Leser hat vielleicht schon den 
Kopf geschüttelt: also diese Herz-Sport-Gruppen, dau­
ernd ist bei denen irgendetwas los, immer ein „event“, 
wie man jetzt neuhochdeutsch so sagt: Gründungsfest, 
Sommerfest, Weinfahrt, Weihnachtsfeier … könnte 
es denn etwa sein, dass das nur vergnügungssüchtige 
Truppen sind und der Herzsport nur ein „Feigenblatt“ ? 
Weit gefehlt, liebe Freunde, Herz-Sportler nehmen ihren 
Sport genau so ernst wie Ihr auch, vielleicht sogar noch 
etwas ernster als mancher denken mag. Und die meis­
ten von ihnen haben es ja von den betreuenden Ärzten 
in der Reha mit auf den Weg gekriegt:  die 4 großen 
Gefahren für Herzkranke und die eindeutige Botschaft:

S tress   A lkohol   R auchen und  G enuß-Gifte, aber 
zu den Gegenmitteln zählen natürlich nicht nur Medika­
mente, sondern auch unbestritten der Frohsinn, Freund­
schaften, Geselligkeit, eben diese oben schon genann­
ten „events“

Stichwort: DEFI: Neues vom Defibrillator! Liebe Sportka­
meradInnen, verehrte Leser und Leserinnen, mal ehrlich, 
wie viele von Euch / Ihnen haben sich schon mal das 
Plakat in der Eingangshalle der TSV-Halle, gleich links 
neben / hinter der Tür angesehen ? Das hängt da, relativ 
unspektakulär und zeigt eine Liste von 15 Standorten 
im Bereich Zirndorf mit Defibrillatoren – kurz „Defi“ ge­
nannt, die Namen einer ganzen Reihe von Sponsoren, 
die erst das Anschaffen und Anbringen eines solchen 
Gerätes auch beim TSV 1861 Zirndorf ermöglicht haben 

für eine Zeit, oder eben für die Zeitspanne, die ihre 
eigenen Kinder oder Geschwister im Schwimmkurs 
verbringen, unterstützend am Beckenrand zum Ein­
satz kommen. Leider – zu oft – endet diese Helfer-	
Phase mit dem erwünschten Schwimm-Ergebnis des 
Nachwuchses, sei es „Seepferdchen“, oder Jugend­
schwimm-Abzeichen in Bronze, Silber oder Gold. 
Übungsleiter- oder Übungsleiter-Helfer-Nachwuchs 
bzw. deren Aufbau und Pflege werden damit zum 
schwierigen Dauer-Thema.		

H.Hohm / TSV 1861 Zirndorf e.V. & 
TSV 1894 Langenzenn e.V.

2) �Breiten- und Allgemein-
sport 
„Immer am Ball bleiben" – Prävention und Ge-

sundheitsförderung schon für die ganz Kleinen"	
	 Bundesgesundheitsminister Hermann Gröhe 

und Präventionsbotschafterin Maria Höfl-Riesch            

Die Weichen für ein gesundes Leben werden be-
reits im Kindes- und Jugendalter gestellt. Deshalb 
ist es ganz wichtig, dass wir Kindern von Anfang 
an die besten Voraussetzungen mit auf den Weg 
geben, um gesund zu bleiben - zu Hause, aber auch 
in der Kita. Deshalb setzt das Präventionsgesetz 
schon in der Kita und Schule an.

Bundesgesundheitsminister Hermann Gröhe

Wer arbeitet noch im Ehrenamt? 
Die grundsätzlichen Unterscheidungsmerkmale bei den 
Breiten- und Allgemeinsportarten sind die Größe des 
Vereins und seine geographische Lage. 

Zum Beispiel ein Verein auf dem Lande, der mit zwei bis 
der Sportarten am Ort auf einer Sportanlage mit einer 
Dreifach-Turnhalle die der Gemeinde gehört, Sport be­
treibt, hat es um vieles leichter als ein Verein in der Stadt. 
Wir mit unseren eigenen Anlagen, mit 2 Hallen, 2 Fuß­
ballfeldern und einer Tennisanlage mit vier Plätzen wer­
den da mit eigenem Personal stark gefordert. 

Mit 11 Abteilungen bei ca. 1600 Mitgliedern zählt der 
TSV 1861 Zirndorf zu den „Stadtvereinen“ und in Bayern 
mit zu den Ältesten und Mitgliederstärksten!  Wir unter­
scheiden bei und in Ballsportarten wie Fußball, Handball, 
Volleyball und Badminton, wobei der Fußball, gegründet 
1912, die älteste Abteilung ist. 		
Weitere Abteilungen wie Leichtathletik, Ringen, Schwim­
men/Triathlon, Aikido und weiteren Breitensportarten 
wie Skiclub, Gymnastik und Herzsport runden unser 
Sportangebot ab. 

Der „bürokratische“ Aufwand, für eine Vorstandschaft; 
ohne jetzt sportliche Belange zu berücksichtigen, ist 
enorm und lässt sich schon mit einem mittleren Wirt­

Thema
1 – 2 – 3 e.V.
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geschrieben ), es kann jeden von uns / Euch treffen und 
da ist es ein außerordentlich beruhigendes Gefühl, ein 
solches Gerät im Haus zu wissen und auch einige Leute, 
die damit umgehen können.

H. Pflaum / TSV 1861 Zirndorf

	

- an die auch einmal an dieser Stelle ein herzliches Dan­
keschön gerichtet wird - und die unmissverständliche 
Aufforderung an Euch / uns alle: 

Helfen Sie, Leben zu retten! 

Und das geht nicht nur die Herzsportler an ( für die ist 
das Vorhandensein eines  „Defi“ ohnehin zwingend vor­

Thema
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Abteilung
Herz-Sport-Gruppe

Ansprechpartner:
Anne Sänger 

 (0 91 01) 68 70

Der TSV 1894 e.V. Langenzenn ist mit seiner

Herz-Sport-Gruppe
nach dem 15. September 2017,
vom grünen Rasen ins Winterquartier, die TSV-
Halle, gewechselt.

Am 15. September war es so weit, die Herz-Sport-Grup­
pe hielt ihre letzte Übungsstunde vor dem Wechsel ins 
Winterquartier, also in die TSV-Halle, ab.
Abschied vom grünen, saftigen Rasen und der frischen 
Luft, einer Freude für Auge, Herz und Lunge, leider 
mussten sich einige Gruppen-Mitglieder wegen Sonnen­
allergie in den kühlenden Schatten der Halle zurückzie­
hen. Für alle mögen die beigefügten Bilder einen Trost 
über den tristen Winter bieten. 

Fotos: �Doc, Heide, Anne und Gruppe „in action“, teil­
weise aus dem Hintergrund unauffällig „beäugt“ 
vom „Doc“

Wenn Ihr wollt, ladet Euch das oder die entsprechenden 
Bilder von der TSV 1894 e.V. Langenzenn-homepage he­
runter unter www.tsv-langenzenn.de/ 		
> downloads > Media > TSV Echo Nr. 84 (Dezember 
2017)  	    

Noch einmal kamen weitgehend alle Muskeln (Rücken, 
Bauchmuskulatur, Beuger, Strecker, Beckenboden etc.) 
und alle Sportgeräte (Bälle, Reifen, Wurfringe, Hula-
Hoops, Gymnastik-Stäbe und Luftballons zum Einsatz) 
und volle action war angesagt.

Die Gruppe ist inzwischen auf  ca. 25 Teilnehmer ange­
wachsen und Trainerin Heide lässt sich bestimmt auch 
im Neuen Jahr wieder viel einfallen bei der Gestaltung 
der Übungen, für den gesundheitlichen Nutzen und zu 
Spaß und Freude der Aktiven. Übrigens sind noch weite­
re Plätze frei. 	

Anmeldung unter: geschaeftsstelle@tsv-langenzenn.de 
oder Telefon (09101) 76 00

Kommt gut über die Feiertage - nach den Weihnachtsfe­
rien beginnen wir wieder am 11. Januar 2018.

Es grüßen Euch auch Eure Kollegen von der Herz-Sport-
Gruppe des TSV 1861 e.V. Zirndorf, wünschen ein fro­
hes und gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes und 
gesundes Neues Jahr 2018 und alles Gute für die Herz-
Sport-Gruppe beim TSV 1894 Langenzenn e.V.		
						      HH
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Abteilung
Herz-Sport-Gruppe

Ansprechpartner:
Anne Sänger 

 (0 91 01) 68 70
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Wolfgang Erhart
Dipl. Betriebswirt (FH)
Steuerberater

Wir betreuen Unternehmen und Privatpersonen in allen Steuer- und Vermögensfragen.
Gerne sind wir auch für Sie da. 

kompetent · fair · zuverlässig

Rudolf-Breitscheid-Str. 25 · 90762 Fürth · Tel. (0911) 97 75 70 · Fax (0911) 9 77 57 25
E-Mail: steuerkanzlei@stb-erhart-partner.de

Internet: www.stb-erhart-partner.de

t iembacherstraße 6

e-mailbuero@schuck-schwarzott.de

SCHUCK

Ihre LVM-Versicherungsagentur
Wolfgang Kreß

Weitersagen:
Jetzt Neu!

ab Oktober:
Friedrich-Ebert-Straße 15
90579 Langenzenn 
Telefon 09101 9031036
info@kress.lvm.de 

Ihre LVM-VersicherungsagenturWolfgang Kreß
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ab Oktober:
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